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Amtlicher Theil

Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 18 Mai cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Feststellung des Etats des Gas und Wasserwerks

pro 1885/86
2 Bewilligung fixirter Tagesgelder für die Maschinen

meister des Wasserwerks
3 Bewilligung einer ferneren Kostenrate zur Vollendung

der Vorarbeiten für die Verbesserung der Kanalisirung
4 Prüfung der Voranschläge über die Pos 6 21 Tit

X d des Etats pro 1885/86 eingestellten Be
träge

5 Uebernahme der Trottoirisirungskosten für einen wohl
thätigen Zweck dienendes Grundstück auf die Stadtkasse

Geschlossene Sitzung
6 Ankauf mehrerer Grundstücke
7 Genehmigung eines Kaufvertrags PP
8 Anstellung eines Assistenten bei der Sparkasse
9 Wahl eines unbefoldeten Stadtraths

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
Gneist

Bekanntmachung
Zur öffentlichen Verpachtung der diesjährigen Gras

nutzung auf den hiesigen Begräbnißplätzen wird Termin
anberaumt

a auf dem Friedhofe vor dem Steinthor auf
Mittwoch den SV Mai Nachmittags S Uhr

d auf dem Stadtgottesacker auf
Donnerstag den S1 Mai Nachmittags S Uhr

wozu Reflektanten mit dem Bemerken eingeladen werden
daß die Bekanntmachung der Bedingungen in den Ter
minen erfolgen wird

Halle a S den 13 Mai 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Eine Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs

Sch G ist heute von dem Schiedsmann Herrn
Mollnau zur Armenkasse gezahlt

Halle a S den 9 Mai 1885
Die Armen Direktion

Konkursverfahren
In dem Konkursverfahren über das Vermögen des

Holzhändlers Wilhelm Franz Vogler zu Halle a/S
ist zur Abnahme der Schlußrechnung des Verwalters zur
Erhebung von Einwendungen gegen das Schlußverzeichniß
der bei der Vertheilnng zu berücksichtigenden Forderungen
und zur Beschlußfassung der Gläubiger über die nicht
verwerthbaren Vermögensstücke der Schlußtermin auf

den S Juni 188 Vormittags 1V Uhr
vor dem Königlichen Amtsgerichte Hierselbst Zimmer
Nr 31 bestimmt

Halle a S den 11 Mai 1885
Müller I

als Gerichtsschreiber des Königlichen Amtsgerichts

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Arbeiter Friedrich

Karl Krüger aus Gutenberg geboren den 22 Mai
1849 zu Zschettga bei Eilenburg welcher flüchtig ist ist
die Untersuchungshaft wegen fahrlässiger Brandstiftung
verhängt

Es wird erfucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a/S abzuliefern 1 33/85

Halle a S den 12 Mai 1885
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung Alter 36 Jahre Statur kräftig

Größe 1,70 in Haare blond Stirn frei Bart
blonder Schnurrbart Augenbrauen blond Augen blau
Nase gewöhnlich Mund gewöhnlich Zähne gut Kinn
rund Gesicht rund sreundlich Gesichtsfarbe roth

Sonnabend den 16 Mai 1885

Nichtamtlicher Theil

Halle den 15 Mai
Unter den dem Reichstag zugegangenen Anträgen

zur Justizreform dürften in den weitesten Kreisen am
meisten die Vorschläge zur Reform des Geschworenen
dienstes interessiren Dieselben bestehen zunächst in
einer Herabsetzung der Zahl der Geschworenen Der Ent
wurf bestimmt daß die Geschworenenbank statt mit zwölf
in Zukunft nur mit sieben Geschworenen besetzt werden
soll Ferner sollen die über die Auswahl der Geschworenen
bestehenden Vorschriften abgeändert werden Nach dem
jetzigen Verfahren ist die Auswahl der Schöffen und der
zum Geschworenendienst geeigneten Personen für jedes Jahr
in jedem Amtsgerichtsbezirk einem Ausschusse übertragen
der aus dem Amtsrichter als Vorsitzenden einem Ver
waltungsbeamten und sieben Vertrauensmännern besteht
Es ist erklärlich heißt es in der Begründung wenn
der Amtsrichter hierbei vornehmlich sein Augenmerk auf
die Wahl geeigneter Schöffen richtet Ebenso liegt es
nahe daß die Vertrauensmänner bestrebt sind den ihnen
näher stehenden Persönlichkeiten nach Möglichkeit die we
niger beschwerliche Funktion eines Schöffen zuzuweisen
So werden denn regelmäßig gerade die geeigneteren Ele
mente für das weniger wichtige Schöffenamt festgelegt
und infolgedessen der Auswahl zum Geschworenendienst
entzogen Mit Rücksicht auf diese in der Praxis lebhaft
empfundenen Uebelstände erscheint es nothwendig die Aus
wahl der Geschworenen den lokalen Interessen und per
sönlichen Beziehungen welche in den meist kleinen Amts
gerichtsbezirken leicht in den Vordergrund treten durch
eine anderweite Gestaltung des Verfahrens zu entziehen
Demgemäß schreibt der Entwurf vor daß der alljährlich
bei dem Amtsgerichte zusammentretende Ausschuß die von
ihm für das Amt eines Schöffen oder Geschworenen ge
eignet gehaltenen Personen in eine einheitliche Liste welche
dem Landgerichte einzusenden ist aufnehmen soll daß so
dann dem Landgerichte aus allen in Vorschlag gebrachten
Personen die Auswahl der Geschworenen freistehen soll
und daß erst dann nachdem diese Wahl vorgenommen ist
aus den dann noch disponiblen Personen die für den
Amtsgerichtsbezirk erforderlichen Schöffen bestimmt werden

sollen Eine weitere Erleichterung in Bezug auf den Ge
schworenendienst soll nach dem EntWurfe dadurch gewährt
werden daß die Bildung der Geschworenenbänke für alle
in derselben Sitzungsperiode des Schwurgerichts anstehen
den Sachen im Voraus für statthaft erklärt wird End
lich foll eine Entlastung der Schwurgerichte dadurch her
beigeführt werden daß einzelne der jetzt zu ihrer Zustän
digkeit gehörigen Verbrechen der Strafkammer überwiesen
werden und zwar Meineid verschiedene Fälle von Sitt
lichkeitsverbrechen Urkundenfälschung Verbrechen im Amt
die nach der Konkursordnung strafbaren Verbrechen

Der Reichstag hielt am Mittwoch seine 100
Plenarsitzung ab Zur Feier des Tages prangte auf dem
Präsidententische ein aus Veilchen und Weißen und rothen
Kamelien gebundenes Riesenbonquet auf welchem die Zahl

100 eingewunden ist Nachdem zunächst die Wahlen der
Abgg v Wöllwarth und Bertram für giltig erklärt und
bezüglich der Wahl des Abg Dr Delbrück die Anstellung
von weiteren Ermittelungen beschlossen worden waren
wurden eine Anzahl zur Erörterung im Plenum nicht ge
eignete Petitionen erledigt und die Uebersicht über die
Reichs Ausgaben und Einnahmen pro 1883/84 in zweiter
Lesung genehmigt Dann wurde das mit Spanien ge
troffene Uebereinkommen betr die Abänderung des deutsch
spanischen Handelsvertrages in erster und zweiter Lesung
genehmigt Staatssekretär v Burchard erklärte dabei aus
von den Abgg Grad und v Schalscka geäußerte Bedenken
daß durch den Vertrag das Prinzip der Meistbegünstigung
Frankreich gegenüber nicht verletzt werde und daß die
Befürchtung die an Spanien betreffs des Olivenöls ge
währten Vortheile könnten die deutsche Oelmüllerei schä
digen unbegründet sei nötigenfalls würde die Regierung
fofort geeignete Maßregeln anordnen Abg Bamberger
bedauerte daß mit dem Vertrage die kaufmännischen Be
rechnungen wieder durchkreuzt würden und dem Handels
stand neuer Schaden zugefügt werde Ferner wurden in
dritter Lesung genehmigt die Novelle zum Zollvereinigungs
gesetz die Konventionen mit Madagaskar der südafrika
nischen Republik Birma und Belgien und der Nachtrags
etat die ersten unter Uebergang zur Tagesordnung über
zwei nationalliberale Anträge welche das Besteuerungs
recht der Kommunen zu erweitern bezwecken Demnächst

86 Jahrgang
wurde die dritte Berathung der Zolltarifnovelle fortgesetzt
Der Cichorienzoll in Höhe von 1 Mk wurde unter Ab
lehnung von Streichungsanträgen mit 158 gegen 140
Stimmen aufrechterhalten Bei den Holzzölleu befürwor
teten die Abgg Rickert und Dirichlet eine Herabsetzung
des Zolles auf Eisenbahnschwellen von 1 Mk auf 20 Pf
Der Antrag wurde indeß abgelehnt nachdem sich Mi
nister Dr Lucius und Gras Stolberg Wernigerode da
gegen ausgesprochen Die Holzzölle wurden abgesehen
von einigen redaktionellen Abänderungen aufrechterhalten
Neu aufgenommen wurden nach den Anträgen der freien
wirthschaftlichen Vereinigung die Positionen Gepreßte
Hornknöpse 100 Mk Halbseidene Kleider 675 Mk
und Gaze Crepe Flor ganz oder theilweise aus Seide
1000 Mk während für die Tarif Nr 1 der Position
Kleider und Leibwäsche anstatt der bisherigen Sätze

von 600 bis 800 Mk ein einheitlicher Satz von 800 Mk
festgesetzt wurde Abgg Freye und Trimborn befürwor
teten Abg Bamberger bekämpfte entschieden diese Anträge
Beim Zoll auf Schmalz Kunstbutter zc wünschte Abg
Graf Holstein eine höhere Besteuerung der Kunstbutter
Staatssekretär von Bötticher erklärte die verbündeten Re
gierungen seien mit den preußischen Behörden in Verbin
dung getreten um das Bedürfniß einer solchen Höherbe
steuerung festzustellen Um 5 Uhr schlug Präsident
v Wedell vor Abends 8 Uhr eine Sitzung mit der
Tagesordnung Zolltarif und spanischer Vertrag abzuhalten
Abgg Kayser und Hasenclever protestirten unter Berufung
auf die Geschäftsordnung dagegen daß die dritte Be
rathung des spanischen Vertrages aus die Tagesordnung
gesetzt werde Ersterer erklärte er wolle dadurch die
sausende Galoppberathung verhindern Letzterer meinte
wenn die Majorität ihr Schäfchen fcheeren wolle solle

sie es wenigstens mit Anstand thun Beide Redner
wurden wegen dieser Aeußerungen zur Ordnung gerufen
Nach siebenstündiger Dauer wurde die Sitzung auf Abends
8 Uhr vertagt Die Session hätte Mittwoch Abend ge
schlossen werden können wenn nicht die Sozialdemokraten
aus ganz nichtigen Gründen den geschäftsordnungsmäßig
zulässigen Widerspruch dagegen erhoben hätten Der
Grund für dieses scheinbar unmotivirte Vorgehen ist darin
zu suchen daß die sozialdemokratischen Abgeordneten den
Wunsch hegten sich an den gestrigen Ausflügen ihrer
Berliner Parteigenossen zu betheiligen Diese Ausflüge
in die Umgebung Berlins gelten als Ersatz für die ver
botenen Versammlungen Wäre am Mittwoch geschlossen wor
den so hatten die fozialdemokratischen Abgeordneten soweit sie
aus Berlin ausgewiesen sind die Reichshauptstadt sofort
zu verlassen und die Ausnutzung des Himmelfahrtstages
für ihre Parteipropaganda ging verloren

In der Mittwochs Sitzung derPetitionskommissio n des
Reichstags wurde der vom Abgeordneten Struckmann verfaßte
Bericht über die das Prostitutionswesen betreffenden Petitionen
verlesen und festgestellt Die Kommission schloß mit dieser Sitzung
der fünfundsechzigsten in dieser Session ihre Thätigkeit ab
welche wie die am Schlüsse vom Vorsitzenden gegebene ver
gleichende Uebersicht zeigte umfassender gewesen ist als
die der früheren Sessionen Die gewandte und liebens
würdige Geschäftsleitung des Präsidenten Hoffmann hat wesent
lich dazu beigetragen denMommifsionsmitgliedern die überaus
starke Inanspruchnahme erträglich zu machen und die Kom
misston stimmte deshalb lebhaft in den Dank ein welchen der
Abgeordnete Reich ihm darbrachte Die Zahl der bei dem
Reichstage in der gegenwärtigen Session eingegangenen Peti
tionen betrug 8628 davon wurden den Fachkommisstonen 3168
und der Petitionskommission 5470 Petitionen überwiesen Die
Kommission hat 5342 Petitionen erledigt so daß noch 128 un
erledigt geblieben sind Von den zur Erledigung gelangten
Petitionen sind 25 dem Herrn Reichskanzler überwiesen hier
von wurden 8 auch im Plenum erledigt 4572 fanden durch
Annahme von Gesetzen Anträgen zc ihre Erledigung bei 16
Petitionen wurde Uebergang zur Tagesordnung beschlossen drei
sind im Laufe der Session zurückgezogen und 726 wurden zur
Erörterung im Plenum nicht für geeignet erachtet welche auch
im Plenum erledigt worden sind

Ueber London wird gemeldet der Sultan von Zan
zibar habe gegen deutsche Eingriffe in sein Gebiet pro
testirt und deshalb an die Vertragsmächte appellirt

Die der Stadt Paris von der dortigen amerikani
schen Kolonie gewidmete Statue der Freiheit ist am
Mittwoch übergeben worden In den bei diesem Anlasse
von dem bisherigen amerikanischen Gesandten Morton
dem Konseilpräsidenten Brisson und v Lesseps gehaltenen
Reden gaben dieselben der zwischen Frankreich und den
Vereinigten Staaten bestehenden Freundschaft Ausdruck

Dem Journal Paris zufolge würden 3600 Mann
der Mehrzahl nach aus Tonkin zurückkehrende Truppen
nächstens nach Madagaskar gesandt werden

Eine Depesche des Generals Briöre de l Jsle aus
Hanoi vom 13 d M meldet er habe die offizielle Mit



theilung von der Räumung Langsons am 5 d M er
halten Die Chinesen hätten angesichts der materiellen
Schwierigkeiten einige Tage Aufschub verlangt die Posi
tionen am Rothen Fluß zu räumen Briöre habe Pate
notre davon verständigt daß er bereit sei den Chinesen
einen neuen Aufschub von 10 Tagen zu bewilligen unter
der Bedingung daß Tuanqnan am 23 d M den Fran
zosen übergeben werde Die Banden von Piraten welche
sich seit Beginn der Räumung in der Richtung auf Tam
moi und Dangson auf dem Schwarzen Flusse demClaire
Flusse und dem Songeau gezeigt hatten werden lebhaft
verfolgt

Im englischen Unterhause erwiderte der Premier
Gladstone auf eine Anfrage ob die Antwort Rußlands
auf die Vorschläge Englands eingetroffen sei er habe dem
Hause in dieser Beziehung keine authentische Mittheilung
zu machen er wisse nur daß die Unterhandlungen fortdauern

Ein weiteres Telegramm aus London meldet daß die
stattfindenden Unterhandlungen bezüglich der afghanischen
Grenze seit einigen Tagen einen befriedigenden Verlauf
nehmen und dürften demnächst zu Ende geführt werden
Leffar soll alsdann nach Asien gehen um an Ort und
Stelle an der Grenzabsteckung theilzunehmen Die neue
afghanische Grenze soll dem Vernehmen nach nördlich von
Zulfikar beginnen dann in östlicher Richtung bis nach
Tschamanibad am Kuschk gehen von dort den Fluß ent
lang bis Hausichan sich dann in nordöstlicher Richtung
zu einem Punkte südlich von Pendscheh wenden und sich
von dort bis nach Chodja Saleh am Amu Darja ziehen

Nach gestern in London getroffener Entschließung wird
der größte Theil der bei Suakin stehenden Truppen zu
rückgezogen werden Die dort befindliche Garde Jnfan
teriebrigade trifft in nächster Zeit in London wieder ein

Nach Petersburger Meldungen ist Contreadmiral
Schmidt zum Chef des Kronstädter Südfahrwasser
Geschwaders Contreadmiral Golowatschoff zum Chef der
Kronstädter Nordfahrwasser Schiffsabtheilung Contre
admiral Kopytoff zum Chef der zweiten Scheeren Abthei
lnng Contreadmiral Novikoff zum Chef des Minenge
schwaders ernannt worden Die in Kronstadt liegenden
Kriegsschiffe haben gestern begonnen nach der Rhede hin
auszugehen und werden dort ihre Klarmachung vollenden

Der russische Botschafter in London Baron v Staal
erhielt eine telegraphische Depesche welche dem Vernehmen
nach die Genehmigung der russischen Regierung zu der
von dem Botschafter mit der englischen Regierung ge
troffenen vorläufige Abmachung enthält

Wie aus Petersburg telegraphisch gemeldet wird ord
net ein Tagesbefehl des Kriegsministers vom 20 April
2 Mai c die Ausführung des kaiserlichen Erlasses vom

13 25 Mai v I an nach welchem in Nowogeorgi
jewsk und in Brest Litowsk je ein neues Festungs Ar
tillerie Bataillon und in Jwangorod zwei solcher Ba
taillone errichtet ferner die beiden Festnngs Artillerie Ba
taillonc in Dünaberg sowie das Festungs Artillerie Ba
taillon in Warschau um je eine Kompagnie vergrößert
werden sollen

Die russische Regierung hat sich nicht in einen Zwist
mit China verwickelt Es handelt sich um alte Streitig
keiten an der Mandschureigrenze welche zwar im Jahre
1860 durch eine von dem General Jgnatiew bewerkstelligte
Vereinbarung beigelegt wurden im stillen aber nie ganz
aufgehört haben Rußland scheint die Grenze zwischen den
Flüssen Eumen und Amur immer weiter nach Westen ge
schoben zu haben ohne daß die energielosen chinesischen
Beamten es gehindert hatten Jetzt aber will China Ernst
machen und verlangt von Rußland baldige Absendung der
Kommissare widrigenfalls es gewaltsam seine Ansprüche
geltend machen werde Daher ist die Ausdehnung der
Eisenbahnlinien befohlen worden und zwar soll die Bahn
bis Merw im nächsten Frühjahr und darüber hinaus
bis zum Amu Darja im nächsten Sommer fertigae
stellt sein

Ein Telegramm des Reuter schen Bureaus aus
Ottawa vom 13 ds meldet General Middleton hatte
am 11 Mai bei Batoche ein Gefecht mit den Insurgenten
Er vertrieb den Feind mit dem Bajonnet aus seinen Ver
schanzungen und befreite die früher verlorenen Gefangenen
welche sich gegenwärtig wohlbehalten im kanadischen Lager
befinden Der Verlust auf kanadischer Seite besteht in 5
Todten und 15 Verwundeten derjenige des Feindes ist
erheblich Unter den von den kanadischen Truppen ge
machten Gefangenen befinden sich der Sekretär Riels und
ein Mitglied des von ihm eingesetzten Rathes Zwei
Dampfer sind abgegangen um den Insurgenten den Rück
zug abzuschneiden

Telegraphische Nachrichten

Kiel 13 Mai Die Universität beging den 100
Geburtstag Dahlmann s durch eine Feier in der Aula
bei welcher Geheimrath Waitz aus Berlin die Festrede
hielt Landgerichts Direktor Dahlmann der Sohn des Ge
feierten sowie Neffen und Enkel desselben wohnten der
Feier bei

Wien 14 Mai Der Kaiser stattete heute der Fürstin
von Montenegro einen viertelstündigen Besuch ab

Görlitz 14 Mai Regieruugs Präsident Prinz Hand
jery eröffnete die von 1500 Ausstellern beschickte Görlitzer
Jndustrie Ausstelluug

Bukarest 13 Mai Heute fand Hierselbst die Eröff
nung der rumänischen Synode statt Es wurde dabei
eine königliche Botschaft verlesen und in derselben der Akt
mitgetheilt durch welchen der ökumenische Patriarch und
feine Synode die rumänische Kirche als vollständig unab

gängig und allen anderen autokephalen orthodoxen Kirchen
gleichstehend anerkennen

London 14 Ma Der Times lvird aus Tientsin
gemeldet Wenn der Friede geschlossen Un wird soll eine
Kommission ernannt werden welche M unter Beihülfe
deutscher Offiziere mit der Befestigung der chinesischen
Grenze beschäftigen soll

Belgrad 14 Mai DerAdjutant AMkönigs,Oberst
lieutenant Franasowie ist zum Gesandte in Rom ernannt
worden

New Aork 13 Mai Ein hier eingetroffener trans
atlantischer Dampfer bringt die Nachricht daß er am 6
und 7 d M unter dem 47 Längengrade Eisberge und
ein großes Eisfeld angetroffen habe

Panama 14 Mai Der auf Anordnung des Be
fehlshabers der Truppen von Columbia verhaftete Jnsur
gentenführer General Aizpurn ist nach Bogota gebracht
worden

Tages Chrmnk
Vorgestern Vormittag nahm der Kaiser die regel

mäßgen Vorträge entgegen und arbeitete von 10 Uhr ab
mit dem Wirklichen Geh Rath v Wilmowski Um 5 Uhr
fand beim Kaiser im kleinen Speisesaal des Königlichen
Palais ein Mahl von etwa 34 Gedecken statt Der
Kronprinz hielt vorgestern Vormittag im Beisein der
anderen Königlichen Prinzen und einer zahlreichen Gene
ralität c im Lustgarten zu Potsdam die Besichtigung
über das Garde Jäger Bataillon und dann über die Un
teroffizierschule ab und begab sich hierauf nach dem Born
städter Felde zur Besichtigung des 1 Garde Regiments
z F Die Großherzogin von Baden besuchte mit der
Fürstin zu Wied das Augusta Hospital wo die hohen
Frauen längere Zeit verweilten Von dort aus stattete
die Fürstin Wied auch noch in der Augnsta Stiftnng zu
Charlottenburg einen Besuch ab Die Großherzogin
Mutter von Mecklenburg Schwerin trifft auf der Durch
reise nach Baden am nächsten Sonnabend aus Schwerin
in Berlin ein

Seit Bekanntwerden des letzten Steinwurf Attentats
das sich in der vergangenen Woche unter den Augen zahl
reicher Passanten vor dem Palais des Kaisers abspielte
ist eine verschärfte polizeiliche Aufsicht angordnet worden
denn man befürchtet nicht ohne Grund daß das Buben
stück leicht Nachahmer sinden könnte wie ja allgemein an
genommen wird daß auch die letzte That sich lediglich als
die Nachahmung des vor einigen Wochen an derselben
Stelle von einem halb blödsinnigen Menschen verübten
Unfugs darstellt Das Palais des Kaisers wird jetzt
von einer verstärkten Schutzmannspatrouille überwacht und
außerdem sind die Schutzmannsposten in der Nähe des
Kaiserlichen Heims wesentlich verstärkt so daß dadurch
das Entweichen eines Attentäters geradezu unmöglich ge
macht ist Außerdem wird der Verkehr Unter den Linden
durch die Kriminalpolizisten in Civil unausgesetzt über
wacht so daß soweit menschliche Berechnung reicht für
die persönliche Sicherheit des greisen Monarchen die um
fassendste Vorsicht angeordnet ist

Der König der Belgier Leopold II trifft Ende
nächster Woche zum Besuche am Berliner Hof ein

Von dem Frühschoppen im Reichskanzler Palais
wird der Neuen Ztg eine bezeichnende Aeußerung des
Kanzlers mitgetheilt Es saßen in einer kleinen Gruppe
mehrere Abgeordnete zusammen die von der Kolonialpoli
tik des Reiches sprachen Fürst Bismarck der dies hörte
mischte sich in die Unterhaltung mit dem Bemerken
Meine Herren die Kolonialpolitik wird nicht durch Ge

nerale und nicht durch Geheime Räthe gemacht sondern
durch Kommis von Handlungshäusern

Ein Gläubiger hatte so berichtet die Gerichts Ztg
gegen ein Mitglied des Herrenhauses ein obsiegendes
Erkenntniß erstritten und als die Exekution gegen den sehr
verschuldeten aristokratischen Grundbesitzer fruchtlos aus
gefallen war die Ableistung des Offenbarungseides ge
fordert In dem hierzu vor dem Amtsgericht I in Berlin
anberaumten Termine war der Beklagte aber ausgeblieben
und hatte sein Ausbleiben damit entschuldigt daß er wäh
rend der Landtags Session an den Arbeiten des Herren
hauses theilnehmen müsse und deshalb nicht erscheinen
könne Am Sonnabend Nachmittag als der Landtag ge
schlossen wurde und beide Häuser Herrenhaus und
Abgeordnetenhaus zu einer gemeinschaftlichen Schluß
sitzung zusammengetreten waren hatte sich der Gläubiger
des Herrenhaus Mitgliedes in Begleitung eines Gerichts
vollziehers vor dem Hause der Abgeordneten eingefunden
um den Schuldner durch Personalhaft zur Ableistung des
Offenbarungseides anzuhalten Der Schuldner mußte je
doch hiervon Wind bekommen haben denn er ließ sich
nicht sehen Der Vorfall selbst erregte aber begreiflicher
weise Aufsehen weil der Gläubiger mit der Schuldurkunde
in der Hand die ein und anspassirenden Mitglieder des
Landtages von dev Rechtmäßigkeit seiner Forderung in
sehr lauter Weise zu überzeugen suchte und erst durch
Zureden bestimmt werden konnte seine Rechte anderweitig
nachzusuchen

Heiteres von der Cholera Konferenz das
erscheint zwar paradox denn wie sollte Jemanden beim
Aussprechen des gesürchteten Namens Cholera Heiterkeit
anwandeln und doch ist das Unmögliche geschehen
Bei der eingehenden Gründlichkeit mit welcher die
Berathungen dieser Konferenz und alle dabei aufge
worfenen Fragen behandelt wurden haben einzelne
Sitzungen eine fünfstündige Dauer erreicht Wer je so
schwierigen und langwierigen Sitzungen beigewohnt hat

weiß daß dies von allem Anderen abgesehen schon eine
sehr beträchtliche physische Anstrengung bedeutet Die vor
letzte Sitzung der Cholera Konferenz am Donnerstag ging
aber noch darüber hinaus Dieselbe hatte nm 6 Uhr Nach
mittags begonnen und in dem gründlichen Meinungsaus
tausch den scharfsinnigen Auseinandersetzungen und Schluß
folgerungen verfloß die Zeit spurlos denn die Cholercr
erweist sich noch immer als eine mysteriöse Sphinx deren
eigentliches Wesen doch noch nicht vollständig aufgeklärt
ist so nahe ihr auch der Baeillenvater Koch gekom
men ist Inzwischen war bei dem eifrigen Debattiren die
zehnte Abendstunde herangerückt es wurde auch 11 Uhr
und noch immer ließ sich das Ende der Debatte nicht
absehen Als es aber stark auf Mitternacht ging da
richtete ein Mitglied der Konferenz an den Schriftführer
die schriftliche Anfrage ob es nicht möglich wäre jetzt
eine kleine Frühstückspause eintreten zu lassen
Pflichtschuldigst brachte der Schriftführer diese Geschäfts
ordnungsfrage zur Kenntniß der Versammlung und nun
erst wurde es derselben klar daß sie bis in den frühen
Morgen hinein zu debattiren im Begriffe war Unter
allgemeiner Heiterkeit wurde das Motiv der mitter
nächtlichen Frühstückspause acceptirt und die heiße Sitzung
geschlossen

Ein entsetzlicher Unglücksfall ereignete sich auf
der Spandauer Bockbrauerei Als der Maschinen
meister Böhme das Absperrventil zum Dampfkessel öffnen
wollte flog das Ventil derartig gegen die Brust desselben
daß er todt niedersank Die herausströmenden Dämpfe
verbrühten den Körper derartig daß sie selbst bei ver
minderter Gewalt des projektilartig sich fortbewegenden
Ventils den Tod des Böhme herbeigeführt haben würden
Die telegraphisch benachrichtigten Eltern trafen bald darauf
aus Ehemnitz ein Böhme hinterläßt eine Frau und fünf
Kinder

Es ist bereits erwähnt schreibt die Berliner Presse,
daß Frau Dr Schulze Delitzsch wiederholt an Geistesstö
rungen gelitten hat die es nöthig machten sie einer Heil
anstalt zu überweisen In den letzten Lebensjahren Schulze
Delitzsch s schien die Frau gesundet zu sein Leider ist
dann nach dem Tode des Mannes und nachdem ihr die
Disposition über das hinterlassene Vermögen zugesallen
war ein Rückfall in das frühere Leiden eingetreten der
die traurige Folge hatte daß die Frau das ihr hinter
lassene Vermögen nicht nur zu den nutzlosesten und über
flüssigsten Dingen verschleuderte sondern auch noch erheb
liche Schulden machte Es mußte von Gerichtswegen ein
geschritten und der Frau eiu Kurator gestellt werden der
nun seiner Pflicht gemäß den Konkurs eröffnen ließ Im
Uebrigen aber ist für einen sorgenfreien und standesge
mäßen Unterhalt der Frau Schulze Delitzsch Sorge ge
tragen worden

Ein Omnibuskutscher der Linie Frankfurter
Linden Potsdamer Brücke in Berlin bemerkte am Sonn
tag Nachmittag in der Spandauer Straße unmittelbar
vor den Pferden seines Wagens ein junges Mädchen im
Alter von etwa 18 Jahren welches den Straßendamm
paffiren wollte Er rief zwar dem Mädchen zu daß es
aus dem Wege gehe aber dasselbe war vor Schreck so
gelähmt daß es regungslos stehen blieb Die Pferde,
welche nicht mehr zu halten waren rissen die Dame nie
der gingen über sie hinweg und dann rollte auch der
Omnibus über sie hin Das Mädchen stand jedoch sofort
vom Erdboden wieder auf ohne die geringste Verletzung
davon getragen zu haben nur die Kleider waren zerrissen
und völlig beschmutzt denn glücklicherweise war ihr Kör
per während des Uebersahrens nicht unter die Räder viel
mehr durch den Stoß der Pferde mitten unter den Wagen
zwischen den Rädern zu liegen gekommen

Es dürfte fo lesen wir in der Magdeburger Ztg
nicht überflüssig erscheinen gerade jetzt im knospenden
Frühling wo in den Knaben der Sammeleifer sich mäch
tig zn regen beginnt ein kurzes Wort über Sammlungen
im Allgemeinen zu sagen 1 Eiersammlungen sollten am
besten ganz verboten werden da sie mit Vogelschutz und
Vogelpflege völlig unverträglich sind 2 Schmetterlings
und Käfersammlungen sollten nur von Schülern höherer
Klassen angelegt werden wenn der Charakter der Knaben
dem Lehrer und den Eltern die nöthige Garantie bietet,
daß Thierquälerei nicht vorkommt Das Tödten der
Thiere muß sicher und schnell geschehen Solchen Knaben
die dasür noch nicht reif genug sind sind daher solche
Sammlungen zu verbieten 3 Marken und Münzsamm
lungen kann man getrost dulden insoweit die Schularbei
ten darüber nicht versäumt und unnütze Geldausgaben
gemacht werden 4 Pflanzensammlungen darf man be
fördern wenn die Knaben beim Einsammeln von Pflanzen
mit dem Strafgesetzbuche nicht in Konflikt gerathen und
sie die nöthige Behandlung der Pflanzen und Anlage von
Sammlungen verstehen Zu begünstigen sind Muschel und
Mineraliensammlungen

Ein eigenthümlicher Geisteskranker in Berlin wurde der
Post zusolge in die königliche Charitü eingeliefert Der Buch

binder W welcher schon einige Zeit an Geistesstörung
leiden soll erschien am 8 d M bei dem Schlossermeister
F in der Köpnickerstraße und verlangte einen Gehülfen
welcher ihm eine Thür offnen sollte Es wurde ihm ein
Lehrling mitgegeben mit dem er sich zur Prinzenstraße 64l
begab wo er von demselben in der ersten Etage zwei
Thüren öffnen ließ Darauf forderte W den Lehrling
auf einen dort im Zimmer befindlichen Geldschrank zn
öffnen Da sich der Lehrling entschieden weigerte ließ
W durch vier Dienstleute den Schrank aus dem Zimmer
entfernen wurde aber von dem zufällig hinzukommenden
Eigenthümer an dem weiteren Transporte verhindert
Tags darauf bestellte sich W einen Gasmotor im Werthe



von 150 Mk und verschiedene vergoldete Platten zum
Lederpressen im Werthe von 500 Mk obwohl er für
beides keine Verwendung hat da er schon seit längerer
Zeit arbeitslos und unbemittelt ist

Ein erst kürzlich aus Amerika in seine württember
gische Heimath zurückgekehrter Weber Namens Bernhard
Nill hat in der Nacht vom Sonntag zum Montag in
Oberhausen Oberamts Rottenburg seine fünf Kinder
und seine bejahrte Mutter mittelst einer Axt ermordet
Auch seinen Bruder wollte der Unmensch umbringen was
ihm aber da jener körperlich stärker ist nicht gelungen
ist Der ruchlose Thäter ist in den nahen Wald der
eine große Ausdehnung hat entflohen Jede genauere
Spur von ihm sehlt Der Mörder 38 Jahre alt ein
bisher unbescholtener Mensch doch manchmal verschlossen
und arbeitsscheu gerieth vor einigen Jahren in mißliche
Verhältnisse ging 1883 heimlich nach Amerika ließ Frau
und Kinder sitzen und kehrte voriges Jahr wieder zurück
Seine Frau wurde wahnsinnig und ist als unheilbar in
der Irrenanstalt Winnenthal bei Winnenden Die Ge
meinde Bodelshausen sorgte für die verlassenen Kinder in
ausgiebiger Weise wie auch sür eine anständige Wohnung
des Nill Am Sonntag Abend saß Nill in einer Bier
wirthschaft bis 11 Uhr und fing mit dem gleichfalls an
wesenden Gemeindepfleger und einem Gemeinderath Wort
wechsel an in welchem er die Beiden mehrfach in belei
digender Weise anschrie Als ihm darauf zu verstehen
gegeben wurde daß er Ursache habe still zu sein da man
für seine Kinder hinlänglich gesorgt habe brauste er wü
thend auf mit den Worten Ihr braucht für meine Kin
der nicht mehr zu sorgen Sprach s verließ das Wirths
haus und vollführte mit kannibalischer Rohheit die ent
setzliche That

In dem abgelaufenen Jahre brach in Mainz eine
Typhus Epidemie aus an welcher in der dortigen
Schloßkaserne allein 102 Soldaten erkrankten während
in derselben Zeit 129 Personen der Civilbevölkerung von
demselben Leiden heimgesucht wurden Die ersten Erkran
kungen traten in einem Hause auf der Gaustraße auf in
welchem ein Mineralwasser Fabrikant wohnte wodurch
sich bei der Medizinalbehörde bald die Ansicht Geltung
verschaffte daß das von dem Fabrikanten benutzte Wasser
von dem Krankheitsstoffe durchsetzt sei was um so glaub
hafter erschien als gerade in der Schloßkaserne von den
erkrankten Soldaten über 3000 Flaschen Mineralwasser
von dem betreffenden Fabrikanten herrührend getrunken
worden waren Die chemische Untersuchung des Wassers
ergab denn auch haarsträubende Dinge Das Wasser
war durchsättigt von Bakterien und Baeillen Es wurde
nachgewiesen daß nicht allein das Abfallwasser sondern
auch der Inhalt einer Latrinengrube in den Brunnen ge
drungen war Da indessen die unmittelbaren Beweise
fehlten daß das Wasser wirklich die Krankheit verbreitet
habe so konnte gegen den Mineralwasser Fabrikanten nur
eine Klage wegen fahrlässiger Verbreitung schädlicher
Genußmittel eingeleitet werden In einer Schöfsengerichts
Sitznng vom 5 Mai wurde daher der Beschuldigte in
eine Geldbuße von 50 Mk verurtheilt während der Amts
anwalt eine Gefängnißstrafe von drei Wochen beantragt
hatte

Aus Emden 11 Mai schreibt man der Wes Z
Unser Landtagsabgeordneter von Halem welcher am
Sonnabend Abend von Berlin zurückgekehrt war wurde
leider durch ein schweres Unglück betroffen Die Pferde
des Gespanns welches denselben nach Greetsiel befördern
follte wurden unweit Eilsmn scheu gingen durch und
stürmten in rasender Eile vorwärts Herr von Halem
wollte durch einen Sprung vom Wagen die übrigen In
sassen einen Herrn und eine Dame retten stürzte dabei
aber so unglücklich daß er sofort die Besinnung verlor
Im Klinkenborg schen Wirthshause in Eilsum fand der
selbe Unterkunft

Der Rechtsanwalt Dr Julius Schiefner aus Pest ist
am 6 d kurz nach seiner Ankunft in Venedig auf der
Gondel die ihn seiner Weisung gemäß nach dem Hotel
San Marco bringen sollte verschieden

Auf dem Friedhofe zu Sachfenhansen fand am Sonn
tag die feierliche Grundsteinlegung für ein Grabdenkmal
statt das dem Gedächtniß der daselbst bestatteten 226
deutschen Krieger gewidmet werden soll die im dortigen
Lazareth den Anstrengungen und Wunden des letzten
deutsch französischen Krieges erlegen sind Eine ungeheure
Menge voran die Generalität und sämmtliche Stabsoffi
ziere der Garnison zahlreiche Offiziere der Linie Reserve
und Landwehr sowie benachbarte Kriegervereine versam
melten sich um die zwölfte Stunde auf dem Friedhofe und
nach einer tiefempfundenen Gedächtnißrede des Konsiftoriab
raths Dr Ehlers wurde der Grundstein gelegt und von
den Vertretern der verschiedenen Behörden mit den üblichen
drei Hammerschlägen begleitet

Ein Standbild des finnischen Volksdichters Rune
burg ausgeführt von dem Sohne desselben wurde vorige
Woche in Hesingsors feierlich enthüllt

In Willersdorf einem Orte hoch im böhmischen
Erzgebirge nahe der sächsischen Grenze ist in der letzten
Aprilwoche die 15jährige Tochter des gräflich Waldstein
schen Forsthegers Honicka von einer Viper in den Fuß
gebissen worden und dieser Verletzung leider nach einigen
Tagen erlegen In dem Walde bei Allendorf a W
wurde ein Knabe beim Pflücken von Maiblumen von
einer Kreuzotter in die Hand gebissen Da sofort ärzt
liche Hülfe in Anspruch genommen worden ist hegt man
Hoffnung auf baldige Wiederherstellung des Kindes

In Eger wurde am Mittwoch ein junges Mädchen
zu Grabe getragen das unter merkwürdigen Umständen
gestorben ist In dem Augenblicke als es dem Bräutigam

zur Kirche begleiten wollte um sich mit ihm trauen zu
lassen verfiel es in Starrkrampf und ist daraus nicht
wieder erwacht

Straßburg 12 Mai Die letzten kalten Nächte
zaben obfchon sie namentlich in tieferen Lagen Reif
brachten wenig geschadet und es beginnen die Weinbauern

wieder freier aufzuathmen In Colmar ist mit ziemlichem
Erfolge die Erzeugung künstlicher Rauchwolken ins Werk
gesetzt worden

Unter den deutschen Universitäten nimmt Frei bürg
im Breisgau gegenwärtig eine hervorragende Stelle
ein Im Jahre 1874 war die Universität nur von 300
Studenten besucht während die Zahl derselben jetzt bereits
über 1100 beträgt Das berühmte Heidelberg ist da
durch von Freiburg weit überflügelt Der Andrang
zu dem vor Kurzem begonnenen Sommersemester war in
Freiburg so groß daß trotz der Anstrengung einer von
der Stadt eingesetzten Wohnungs Kommission eine große
Zahl von Studenten wieder abreisen mußte weil keine
Wohnungen mehr vorhanden waren Mehr als in
anderen Ländern giebt es in Baden sogenannte Kre
tins Menschen die im Wachsthum zurückbleiben Manche
Orte sind sehr bevölkert damit so daß sie nur wenige
Personen zum Militär stellen Ein seltenes Exemplar
dieser Spezies von Menschen stellte sich bei der letzten
Musterung in Herrenberg bei Pforzheim der Ersatzkom
mission als Rekrut vor Derselbe mußte von seiner
Mutter auf dem Arm getragen werden Er ist 23 ein
hoch wiegt 22 /z Kilogramm und hat einen unverhält
nißmäßig großen und schweren Kops In Folge dessen
kann dieser Rekrut nur gehen wenn er unterstützt wird
und dann auch nur mit Anstrengung

Emile Sauret hat wie aus Frankfurt a M
geschrieben wird eine prachtvolle Stradivarius Geige zum
Preise von 15 000 Mk erworben

Auf eine ebenso schreckliche als originelle Art machte
ein Bergmann in Herne seinem Leben ein Ende In einer
Wirthschaft in Anwesenheit der Gäste zündete er eine
Dynamit Patrone die er in denZ Mund genommen an
und im Nu erfolgte die Explosion die den Kopf des Un
glücklichen in Stücke zerriß

In Bremen ist am Mittwoch der amerikanische Ge
sandte Senator Pendleton mit demLloydampser Werra
eingetroffen

Aus dem Geschäftsverkehr
Schwarz und Weis seidener Atlas Mk t 25 Pf

Per Meter bis Mk 16 80 Pf in je 18 verschied Qual
versendet in einzelnen Roben und ganzen Stücken zollfrei in s
Haus das Seiden Fabrik Depot von G Henneberg Königl
und Kaiserl Hoflieferant in Zürich Muster umgehend
Briefe kosten 20 Pf Porto nach der Schweiz

Tageskalendtr
Kai Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr 10 11 j U

Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdeburgerstr Vorm von 9 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstraße 32 Vorm von 8 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerstr Vorm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 t U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgerstr Vormittags von 7 8 und Nachmittags von 12 1 Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgerstr täglich von 9 zil von 3 4 nur in
Ausnahmefällen Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr

Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr Mittwochs und
Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke Friedlichst 10
Vormittags von 8 12 Kgl Klinik für Zahn und Mundkranke
Alte Residenz täglich 8 Uhr Für Privatkranke täglich von 9j 4 Uhr
Königstr 7 2te Etage

Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Akademie
Domplatz Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm 2 ö Königl
Universitäts Biblioth Friedrichstraße Geöffnet Montag Dienstag
Donnerstag und Freitag von 8 1 U Ausleihen der Bücher und Abgabe
derselben von 11 1 Mttwoch und Sonnabend Vormittags von 9 12
Nachmittag von 2 t Uhr Ausleihen der Bücher und Abgabe derselben
von 2 t U Marien Bibliothek am Markt Sonnabends von 2 3
Nachmittags Volksbibliothek Rathhaus Sonntags v 11 12 Uhr
Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Städtische Steuer Receptnr Am 16 Mai werben die Steuern von Vor
mittags 8 bis Nachmittags 1 Uhr angenommen

Erster Hebebezirk Martinsgasse,Meckelstr ,Merseburgerstr ,Mötzlicher
weg Am Mühlrain

Zweiter Hebebezirk Schützengaffe An der Schwemme Schwetschkestr
Sperlingsberg Spitze Am Steg Steinbocksgasse

gl Nniverfitiits Kuratorium Kaulenberg 8 Eing Schülberg 9 12
Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends

11 12 Mnsimm der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
n Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag n Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgaffe S Montags und
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von SV Psg

Botanischer Garten gr Wallstr 23 Wochentags 6 12 und 1 6 Uhr
Patentschriften Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe uneutgeldlich

geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Kgl Standesamt im nenen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 S Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Städt Leihamt am Markt Wochentags von 8 1 U Mittags
Sparlaffe des Saallreifes Sophienstr 10 Vorm 9 1 und Nachm 4 S U
Kgl Uuiverfitäts Kafsc und Sekretariat Kaulenberg 8 Eingang Schulberg

9 12 Vormittags
Städtische Anstatt für Arbeitsnachweis Inspektor Merten Arbeitsanstalt

crvflcaunlisstation 1 sür fremde Reisende ebendaselbst
Kener Meldestelle Polizei Wachtstube
Herberge znr Hcimath Mauergasse 6
Börsenvcrsauunlmig Vorm 8 Uhr im Stadtschützenhause mit Cours Not
Kaufmännischer Verein Ab 8 Gesangszirkel

aufmänn Berein Hermes Ab 8 Versammlung i Rest z Reichskanzler
Verein jüngerer Buchhändler Ab 8j Vermmm im Psälzer Schießgräben
Polytechnischer Verein Ab 7 9j Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Plattdiitsche Vcrcrnigung Tosammenkunst Klock 8 im Rikskanzler Leipzigerstr
Turnverein Friesen Ab 8 Turnübung i d Kaiser Wilhelms Halle
Jahn scher Turnverein Ab 9 10j Städtische Turnhalle
Turnverein Mc Uebung auf der MailleSingakademie Ab 6 in der Volksschule
Männer Liedertafel Ab 8 10 Uebungsstunde im Paradies
Schükler sche Liedertafel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesaugvcrei Lssian Ab 9 in Reis s Restaurant
RuSerclub Neptun Ab 8 Versamml i Restaurant z Aich Amt gr Berlin
Halle scher Ruder Verein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
Ruder Klub Nelson von 1884 Ab 8Z in Lücke s Hotel
Halle scher Zither Kranz Ab Lj Uhr Uebungsstunde im Restaurant zur

Forelle,,

verein junger isenhändler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Anfang 8 Uhr

Halle scheö Vollsbad Leipzigerstr 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Abends
Emzcl Bild IS Pfg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 13 Mai

Aufgeboten Der Dienstknecht Heinrich Friedrich Rön
necke und Marie Dorothee Ernst Rohrsheim Der Vice
eldwebel Friedrich August Ropte Halle und Christiane Emilie

Anna Leonhardt Gutenberg
Eheschließung Der Bäckermstr Friedrich Christian Carl

Stahl Mersebnrg und Dorothee Rosine Friederike Koerner
leifchergasse 34 Der Kaufmann Emil Hermann Philipp
lrnold Dietrich Kleeberg Schkeuditz und Henriette Josephine

Ella Merkwitz alte Promenade 16a Der Zeugfeldwebel
Robert Emil Hugo Neumann Torgau und Christiane Floren
tine Wilhelmine Wenzel Schmeerstraße 19

Geboren Dem Oebster Samuel Schmidt Wörmlitzcr
itraße 30 ein S Johannes Samuel Dem Maler Max
Bauer Fleischergasse 45 eine T Rosa Dem Sattlermeister

riedrich Albrecht Geiststraße 24 ein S Richard Willy
em Handelsmann Bernhard Mattfeld kl Ulrichstr 33 ein S

Bernhard Georg Dem Hausbesitzer Johann Lienwald
Zinksgarten 3 eine T Asta Helene Dem Bureaugehilfen
Hermann Weihrauch Harz 43 ein S Rudolph Hermann
Dem Viktnalienhändler Friedrich Stühler Graseweg 16 eine
T Pauline Martha

Gestorben Der Schuhmachermstr Johann Friedrich Carl
Dietze 35 I 8 M 4 T Wilhelmstr 6 Des Kaufmann
Oskar Krause S Fritz Hans 5 M 19 T Friedrichsplatz 4

Des Maurer Theodor Kühne Ehefrau Johanne Marie geb
Springer 53 I 5 M 24 T Saalberg 7 Des Schlosser
Friedrich Büchner S Friedrich Richard Willy 1 I 4 M
11 T Brunoswarte 3 Des Dachdeckermstr Joseph Ha
mann T Clara Franziska 2 M 4 T gr Märkerstr 21
Des Universitäts Professor Dr xM Carl Freiherrn v Fritfch
Sohn Adolf Georg 17 I 2 M 25 T Margarechenstraße 3

Des Goldarbeiter Carl Heindorf T Hedwig Margarethe
9 M 16 T Leipzigerstr 80

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 9 Mai

Geboren Dem Former H A H Gehlhoff ein S August
straße 6

Aufgeboten Der Dienstknecht F G Lehmann und F W
Brandt Fährstr 1/2Eheschließung Der Brauereiarbeiter F Ch L Sachse
und M F E Linke Anguststr 5

Gestorben Der Schriftsetzer F W Gaumitz 26 I 6 M
9 T Lungenschwindsucht Wiefeustr 6 Des Handarbeiter
C Schotte S 5 I 4 M 5 T Krämpfe Trothaschestr 23

Meldung vom 11 Mai
Gestorben Des Handarbeiter F W Keller S 11 M

5 T Brechdurchfall Reilsstr 45 Die Wittwe I R Kühne
74 I 3 M 7 T Magenkatarrh Trothaschestr 11

Geboren Dem Buchdrucker H O Beyer ein S Trift
straße 24

Meldung vom 12 Mai
Gestorben Des Bahnarb F Schaaf Ehefrau F W geb

Claus 51 I 1 M 24 T Arteriensklerose kl Breitenstr 13

Coursbericht

von kBerlin 13 Mai Preuß 4 Consols 104, Prenß
4V Consols 104, Landschaft 4 Centr Pfdbrfe 101,70
Russ Engl 1871 1872er Anleihe 93,75 Russ 1380er
Anleihe 80,50 Russ eons 5 1884er Anleihe 94,40 Ungar
Goldrente 80, Oesterreich Credit Aktien 475, Diseonto
Comm Antheile 193,40 Deutsche Bank Aktien 147, Darm
städter Bank Aktien 142, Mainzer Stamm Aktien 106,
Mecklenburger Friedrich Franzbahn Stamm Aktien 194,25
Franzosen 491, Dortmunder Union Stamm Prior 55,70
Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 229,50 Leopoldshaller St
Akten 96,75 Kurz London 20,435 Oesterr Noten 164,29
Russische Noten 206, Tendenz fest Landschaft 3V Pfand
briefe 96,25

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St
Baro
meter

WM

Thermometer
nach

Lslsiu8 RsÄUm

Feuch
tigkeit

der
Luft

o

Wind Wetter

14 /5

15 /S

2 Uhr
8 Uhr

7 Uhr

750,0

748,5

749,8

4 13 8

i 11 3

i 5 6

i 11 0
I 9 0

4 4 5

45

65

72

0

NO

N0

wolkig

wolkig

wolkig

Abends 2,10 am 15 Mai Morgens 2,06
Am 14 Mai

Abgang der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach Aschersleben 8 7 V 11 35 V 3 5N 6A 9 25A
Soran Gnben 7 57 V 1 33 N 7 25 A bis Finster

walde Bitterfeld Berlin 4 5 fr 7 25 V 11 V 2 N
5 39 A 6 A 9 11 A Leipzig 2 57 fr 5 20 fr7 25 V W 25V 10 12 V s11 30V 1 40 N Z3 20N
5 3N Z6 15A 7 15A 9 8 A 10 47 A 11 A

Magdeburg 7 19 V 9 51V 11 31 V 1 34 N 3 10N
5 50A 8 33A 10 30A 12 A bis Köchen Nord
hausen Kassel 5 10 fr 9 V 11 43 V 2 N 5 50 A bis
Eichenberg 9 30A bis Nordhausen 10 37A Thü
ringen 5 40 fr 7 45 V 10 15 V 11 39 V 2 2N 6 5A
9 35 A bis Erfurt 11 3 A

Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Von Aschersleben 8 7 V 10 3 V 1 16 N 4 55 A 8 50 A

Sorau Gubeu 7 4V von Finsterwalde 1 6N 7 9A
Bitterfeld Berlin 4 2 fr 7 9 V von Bitterfeld 10 2 V
11 31V 5 43 N 10 53 A 11 33 A Leipzig Z 6 52 V

7 9 V s 8 47 V 9 43 V s11 7V 11 23 V 1 22 V 2 51N
K4 27N 5 31A 7 37A 3 23 A M 53A 10 26A All 47 A

Magdeburg 2 43 fr 7 20 V 10 2 V 1 26N 5 3N
6 56 A 9 1 A 10 41 A Nordhausen Kassel 6 55 fr von
Nordhausen 7 14V 10 3 V v Eichenberg 1 10N 5 19A
8 56A 10 35 A Thüringen 4 28 fr 7 6 V von Erfurt

10 38 V 1 24 N 5 17 N 5 33 A 9 6A 10 56 A
bedeutet Schnellzug Z bedeutet Lokalzug ohue Gepäckbe

förderung

U 1 Freitag 6 Uhr Uebung sür ganzen Chor
1H Anm v Mitgl b Vorehsch Wilhelmstr 5

Mittel m lMMZ
Sonnabend den 16 Mai

Neues Theater Mozart Chelus VII Titns DerSchau
spieldirektor

Altes Theater Der Hüttenbesitzer



Interims Swckt Ldvatvr
Freitag den 1 Mai

Ensemble Gastspiel von Mitgliedern der Herzoglichen Hofoper zu Dessau

Wi aainGroße Oper in 5 Akten Nach dem Französischen von Baron v Lich tönst ein
Musik von Halövy

Regisseur Herr Schönwolsf Dirigent Herr Hankel

Johann von Brogni Kardinal und Präsident des Con
ciliums zu Coustanz

Leopold Reichsfürst
Prinzessin Eudora Nichte des Kaisers

Eleazar ein Jude Juwelier
Recha seine Tochter
Rugiero Oberschulthciß zu Constanz

Albert kaiserlicher Offizier Herr Schönwolsf
Siaismuud Kaiser der Deutschen Der Bischof von Constanz Bischöfe Mitglieder

des Conciliums Gefolge des Kaisers Gefolge des Kardinals
Geistliche und Mönche von verschiedenen Orden Reichsfürsten Bürger und Bürgerinnen

Juden Jüdinnen Die Handlung ist in der Stadt Constanz 1414

sss Eudora Frl Jenny v Weber a G
Preise der Plätze

Loge Mk 2,50 Sperrsitz Mk 2,00 Parterre Mk 1,00 Gallerie 50 Pfg

Der Billetverkauf befindet sich großer Schlamm 4 eine Treppe und ist täglich
von 1 12 Uhr Morgens und 3 5 Uhr Nachmittags geöffnet
Den geehrten Abonnenten der Wintersaison bleiben die Plätze auf Wunsch bis 11 Uhr reservirt
Textbücher 5 ZV Pfg im Theaterbureau gr Schlamm 4 und Abends an der Kasse zu haben

Kassenöffnung 7 Uhr Anfang Uhr Ende gegen 1 Vs Uhr

i, IIII lI II

Herr Wessel

Herr Stender
q p

Herr Grob
Frl Bingenheimer
Herr Nebe

iMtderSestspivI Vervin Jena
Die zahlreich einlaufenden Billetbestellungen veranlassen uns außer den am

IS 1 und 17 stattfindenden Ausführungen noch am 2 22
folgen zu lasseu

Am 1 1 und SÄ beginnen dieselben V 4 Uhr und enden vor S Uhr
Am 27 nnd SV nm i/zS Uhr Schluß vor 8 Uhr

I ilildli M iM/itj I irt i t I IBilletbestellungen in den angezeigten Verkaufsstellen oder an H
Hoflieferant in Jena

Geschäfts Eröffnung
Einem geehrten Publikum von Halle a/S uud Umgegend bringe ich hier

durch die ergebene Anzeige daß ich am hiesigen Platze
Lcipzigcrstriche 47

verbunden mit

mechanischer Werkstiitte
eröffnet habe

Gestützt auf vielseitige Erfahrungen welche ich in namhaften Geschäften
Deutschlands gesammelt habe gedenke ich allen Ansorderungen meiner geschätzten
Abnehmer nachkommen zu können und wird es jederzeit mein eifrigstes Bestre
ben sein mir die vollkommenste Zufriedenheit meiner geehrten Kundfchaft zu
erwerben

Mit der Bitte um gütige Unterstützung meines Unternehmens zeichne ich
LMe a/S den 16 Mai 1885 hochachtungsvoll

Mechaniker uud Optiker

Sonnabend den 1 Mai er Vor
mittag 1V Uhr follen Geiststr S4
hier zwangsweiseversteigertwerden

1 gold Remontoirnhr mit schwerer
goldener Kette 1 Klavier 1 Top ha
1 Kleidersekret 1 Regulator Tische
Stühle Schränke e

isol Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 16 Mai er Vorm
1 Uhr verkaufe ich Geiststraße 4S
zwangsweise 1 Kleiderschrank 1 Küchen
schrank 2 gr u 2 kl Bettstellen 1 Wasch
tisch 1 Tisch mit Wachstuchbezug 4 Nohr
stühle 1 Ober u 1 Unterbett 1 Küchen
tisch Küchengeschirr u v a

Lü hkendors Gerichtsvollzieher

Linein iiveliALölirtsii ndliknin von Halls a/LasIs ncl IIn Av c m l erlanbe ioli
mir äis Ksnü siMksns UittdsilnnA n nnterdrsitsn äass ioll llisrort8 sino

kiel MMMeil MiMiiK
nntsr 6sr irina

Xr S vis a vis des Avläönsn erriolltet li l s
L mrä inein oik stös Lestreden sein äiv inioli deelirsnäsn Hs ollaktsn ml

äas emllÄQtssts üll lzeäieiiell so viö lzc nnsinsnt8 auk 8äinintlietis sitsokriktsn äss
un l L n8lgnäk8 sto xnnktliczllst n8 nknlirsn

Inäsin ioll nrsin nnAS8 Ilntsrnslnnsn Ilirsin ASnÄAtsn VVolilvollön A korsiun8t
Mllsimstslls üöiollns HoeliaolltunAsvoll erAslisn8t

Sonnabend den 1 Mai er Vorm
Iv /z Uhr verkause ich Geiststraße 4S
in einer Streitsache mehrere Dtzd Herren
hosen Pulswärmer schwarzseid Handschuhe
Frauenstrümpfe Herrensocken Kinderstrümpfe
u dergl m

Gerichtsvollzieher

heute Sonnabend Nachmittags 1 Uhr
kl Klansstr 14 I
O Anct Kommissar
Inkol s nn8tiASr Linkänks kin ioli in

äsn Ltancl Assöt t Mnuntliods

beäeiitei Mixer
gls dislisr nncl im rsiss von 60
an n verlv ncken smvis ckis nalitätsn

cksr nins ssentllods vsrl 688srn
Ii eI 18V t i1VV

1VV
UV

i 14Viliii i 1SVAIi eI iiiiK V 1VVVI 8VKIsiedxeitiA drinAö ioli msin
tirt

in ein telilsnäo LrinnsrunA

Ho änl i8elie

Kaffee l a
I I kkW I

ei ei

I

I öixÄASrstr 87/88
II

Ar IIIrielistrÄSLiz 36

Mittel
echt Juchtml Abf Pfd 40 Pf Niemeyerftr 1

I
Halls a/8 clsn 15 Il u 1885

Mit dem heutigen Tage übernehme ich das

zur DMschrr Birrhallr
in meinem Hanse 3 selbst nnd bitte nm
geneigtes Wohlwollen

Mein Lager von
A einfachen und eleganten Genres halte ich hier

UM UU UT vsU E s mit bestens empfohlen
in g roßer Auswahl außerordentlich billig

M Zöl M Leip igtrstrnjje 92
Fnrstenthal i i vom FaßÄ Glas SV Pf

krisivli AI R ellvlii

ii l Iiit i iii iiKvriiiiol

lj iii t Iliv i i külliK ii
i lltt l

i lit li tii öisniplislllt

Rrisckörl t
Eine Parthie Reisekörbe stehen billig

zu verkaufen
Mittelstraße 14 bei O Ari I i vr

1 Bock u 2 neumilch Zieg n verk Fleischerg 6

Eine eiserne Kellerpumpe zu verkaufen
gr Klausstraße 39

Täglich
frmli MtvelieiM 8pA I
Erfurter Blumenkohl grüne
Gurken neue Kartoffeln junges
Gemüse neue Schoten frische
Kirfchen empfiehlt

Markt 13

MI erei ä km rt
für feideue Kleider

und verlegene seidene
8 1 t t e

gr Ulrichstraße 3V

i I UMwerden von allen denkbaren Flecken mögen
sie Namen haben wie sie wollen befreit so

daß sie wie neu erscheinen

gr Ulrickistraße 3V

PMcr Miiliet
mit seidenen und wollenen Bezügen werden
von einzelnen Flecken befreit auch im Ganzen

gefärbt oder gereinigt

IZvrisi I
gr Ulrichstraße 3

8Memr n IiAmckMer
Äminet

werden in den schönsten Farben gefärbt und
mit den neuesten Dessins gepreßt

gr Ulrichstraße 3V

werden gewaschen und in den brillantesten
Farben gefärbt und gekräuselt

gr Ulrichstraße 3V

Trnurr Sachrn
iu Seide Wolle und Halbwolle

werden in kürzester Zeit gefärbt u appretirt

gr Ulrichstraße 3

Alle Sorten fchöne mehlreiche
Speisekartoffeln Nieren weiße
und blaue u f w gutkochende
Hülfenfrüchte empfiehlt

Markt Nr 13 im Keller
KIviiiMgKt kremlwl

ist snhrenweise und einzeln abzugeben
im Dampfsägewerk Olir r Iiim
am Steg IS 14

Gute Federbetten sind zu verkaufen
und auch zu vermiethen bei

AI erdiA kl Ulrichstr 8
Scheuertücher

empfiehlt Villi HVi 1t r,Leipzigerstr 92

Kattmi Gardiiie d
Möveldezngc

werden gewaschen und mit neuem Glanz
versehen

gr Ulrichstraße 3

köckß Üeiüklei i
MilmiM Paletots

llnikormen ote
werden je nach ihrer Beschaffenheit ohne daß
dieselben einlaufen oder ihre ursprüngliche
Fa on verlieren gereinigt oder gefärbt und
etwaige Reparaturen auf Wunsch sachgemäß

ausgeführt

gr Ulrichstraße 3V

Wr l e redsttwuclli nd Z erateutb l derlmtwortUA Jultuii W ck lt Hall Plötz IS chdrnSer lik NIetlchmaun w Hall Hierzu Beilage
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